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Herren Kreisliga Gr. 1

TTG Schadenbach : TTC Vockenrod III 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Simon macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TTG Schadenbach, als Marco Simon das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Vockenrod
III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 musste der Heimverein in seinem 3.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Marco Simon, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Simon / Scholl
gegen Rühl / Wedel. Da gab es nichts zu rütteln. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes,
der mit 11:0 für Simon / Scholl endete. Eine knappe Niederlage gab es für Filipp / Simon beim 7:11,
6:11, 11:8, 11:7, 3:11 gegen Freytag / Siebert. Röhrig / Schmidt gewannen indessen ihr Spiel gegen
Brosig / Stork eher ungefährdet mit 3:0. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es
dauerte eine Weile, bis Marco Simon sein 3:2 gegen Fabian Siebert feiern konnte. Die richtige Taktik
hatte Thomas Filipp beim 3:0-Sieg gegen Axel Freytag ab dem ersten Ballwechsel. Dann ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Taktik hatte
Bernd Scholl beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Udo Brosig ab dem ersten Ballwechsel. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Holger Simon
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias
Rühl noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Thomas Röhrig gewann wenig
später sein Spiel gegen Sascha Wedel sicher in drei Sätzen. Mit 3:1 gewann Ingo Schmidt gegen
Claus-Peter Stork und gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TTG Schadenbach und des TTC Vockenrod III. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dann Marco
Simon beim 10:12, 11:9, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Axel Freytag, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Simon zu Ende ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den
TV "Frohsinn" Grebenau II, während der TTC Vockenrod III am 22.10.2022 gegen den SV Viktoria
1921 Nieder-Ofleiden antritt.

 Statistik:
 TTG Schadenbach

Doppel: Simon / Scholl 1:0, Filipp / Simon 0:1, Röhrig / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Simon 2:0, T. Filipp 1:0, B. Scholl 1:0, H. Simon 1:0, T. Röhrig 1:0, I. Schmidt 1:0 

 TTC Vockenrod III
Doppel: Freytag / Siebert 1:0, Rühl / Wedel 0:1, Brosig / Stork 0:1 
Einzel: A. Freytag 0:2, F. Siebert 0:1, M. Rühl 0:1, U. Brosig 0:1, C. Stork 0:1, S. Wedel 0:1


